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Treffen der Gewerbetreibenden: 2. Arbeitstreffen Frühjahrsfest 
- Protokoll vom 15.03.2022 - 

 
 
Teilnehmende Gewerbetreibende: Ralf Kuhl, Natalya Gagalon, Alisa Eickmann, Simon Selle, Kevin Bölling 
Weitere Teilnehmende: Konstantin Knabe, Charlotte Onkelbach (die raumplaner)  
 
 

Tagesordnungspunkt 
Aufgaben/  
Verantwortlichkeit 

 
1) Vorstellung des aktuellen Stands der Anmeldungen  

(der aktuelle Stand wurde am 23.03. nochmal aktualisiert) 
 

Gewerbetreibende: 18 feste Zusagen mit konkreten Aktionsplänen 

a. Goethe Apotheke, Tee Lichtenrade, Das besondere Lädchen, Lisa 
Hambsch, Linden Apotheke, Tamcke Optik, Berliner Sparkasse, Mo-
detreff, Berlin Brillen, mamayoga, Sanamejo, Languages in Lichten-
rade, Vietnam Town, Apollo Optik, Parfümerie Gabriel, der kleine 
Schokoladen, Stil Café, Moin Moin Eiscafé  

b. Hier wird noch auf Rückmeldungen gewartet:  Tchibo, Erkann Mo-
den, Engel und Völkers, Edeka, Monkey Donuts, Blumenladen, Bar-
rique, Enderlein Mode, Lichtenrader Bücherstube, Foto Wichert und 
Ihre Brille  

Weitere lokale Institutionen und Vereine: 

c. feste Zusagen: Kindermuseum, ZGD e.V. Alte Mälzerei, Lebensmittel-
punkt – ökumenische Umweltgruppe, Bund e.V. (hier wusste man 
während des Treffens nicht, was Bund e.V. anbieten will à aktueller 
Stand 23.03.: Stand mit Mitmachaktion und Mehrweg-Quiz) 

d. warten auf Rückmeldung: Schülerfirma, VHS, Familienzentrum, FFW, 
Grundeigentümerverein, Hort Shanúù 

Musikangebote:  

e. feste Zusagen:  
1. Leo Kerstenberg Musikschule: ca. 4 Auftritte mit Cellos und Mit-

machstand, ca 1 – 1,5 Stunden  
2. Fare Musica Musikschule: 7 - 8 Auftritte mit Keyboards, Spiel-

zeit ca. 1 Stunde  
3. Lichtenrader Chor: aktuell umfasst der Chor ca. 20 Personen 

und geht von einer großen Bühne aus. Dies wäre nur an der Al-
ten Mälzerei auf der Bühne des Kulturvereins Alte Mälzerei e.V. 
möglich. Das GSM hat den Chor diesbezüglich kontaktiert und 
wartet aktuell auf eine Rückmeldung dazu, ob auch kleinere 
Auftritte mit weniger Sänger_innen auf der Bahnhofstraße 
möglich wären. Ansonsten muss überlegt werden, ob der Chor 
auf der oben genannten Bühne vor der Alten Mälzerei auftritt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

2 
 

4. Susi & Strolche: 1-2 Stunden Schlager mit Gesang, Akkordeon, 
Gitarre und Bass 

à der Einschätzung des GSM zufolge können mit diesen Anmeldungen zwei 
bis drei Standorte durchgängig mit Musik bespielt werden. Weitere Anmel-
dungen können dementsprechend noch angefragt und angenommen wer-
den.  

5. Als weitere Musikauftritte kommen zwei kleine Konzerte vor 
Modetreff (Einmündung Mellener Straße) und vor Tamcke Op-
tik hinzu, welche von den Geschäftsinhaber_innen organisiert 
werden 
 

6. Bühnen für Musiker_innen 

Es wird besprochen, dass die Musiker_innen ohne Bühne auftreten sollen, 
um den Charakter von Straßenmusik für das Straßenfest aufrecht zu erhalten. 
Die Verstärkung muss von den Musiker_innen selbst organisiert werden. Da-
bei werden kleine Verstärker präferiert, damit sich die verschiedenen Kon-
zerte nicht gegenseitig stören.  

 
2) Weitere Angebote und Auftritte 

 
1. Standort FFW 

Die FFW möchte mit Löschfahrzeug und Stand kommen und an einem Platz 
stehen, wo sie im Notfall schnell wegkommen 
à aktueller Stand 23.03.: Die FFW ist mit dem Standort Einmündung Reha-
gener Straße einverstanden und hat die Teilnahme bei der Senatsverwaltung 
beantragt. Zur Zeit warten sie auf deren Rückmeldung.  

 

2. Auftritt Frau Schöttler beim Fest:  
Herr Kuhl schlägt vor, Frau Schöttler zum gemeinsamen Spargelschälen um 
13:45 an der Alten Mälzerei einzuladen. Das GSM gibt den Vorschlag an das 
Stadtentwicklungsamt weiter.  
 

 
 
 

Alle 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GSM 
 
 
 
 
 

GSM 
 

 
3) Öffentlichkeitsarbeit 

                                               
       1.     Flyer / Laufzettel  
Der erste Entwurf des Laufzettels und die Stempelkarte wird vorgestellt. Der 
Laufzettel muss im Nachhinein nochmal bezüglich der aktuellen Rückmeldun-
gen angepasst werden. Es wird sich auf den Spargel als Stempelsymbol und 
den hellen Entwurf 1 geeinigt. Der Titel  „Erst flanieren, dann Spargel satt!“ 
wird als Veranstaltungstitel festgelegt.  
 
        2.    Luftballons:  
Es soll kleine Luftballons an den Ständen und vor den Geschäften geben.  
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3. Tombola-Preise:  
Es wird darüber gesprochen, wie viel Geld für Tombola-Preise investiert wird 
und dass das Spargel-Essen nicht den einzigen Preis darstellen soll. Stattdes-
sen soll es verschiedene Preise und give-aways, gerade für Kinder geben. Das 
GSM fragt die Gewerbetreibenden und Vereine bezüglich weiterer Tombola-
Preise an. 
 

4. Banner und Plakate:  
Da es durch Umbauarbeiten vom 04. April bis 09. Mai zum Schienenersatz-
verkehr (SEV) kommt, würden Banner am Bauzaun keine große Reichweite 
erzielen. Es wird festgehalten, dass stattdessen Banner an der Steinstraße an 
der Alten Mälzerei sowie am Bauzaun am Pfarrer-Lütkehaus aufgehängt wer-
den. An diesen Stellen wird die Frequenz von Passant_innen durch den SEV 
als relativ hoch eingeschätzt.  
 

 

GSM, Gewerbetrei-
bende, Vereine 

 

 

 

GSM 

 
4) Ausblick:  

 
Das GSM ist aktuell dabei, die verschiedenen Genehmigungen anzufragen. 
Dementsprechend rückt die Frist näher, letzte Teilnahmen anzumelden. Der 
Antrag muss Ende des Monats versendet werden.  
 

 
 
 

alle 

 
5) Nächster Termin 

 
Das nächste Planungstreffen für das Fest findet am 07.04. um 19 Uhr online 
statt. Einwahllinl: 
 
https://zoom.us/j/92177087009?pwd=ajN-
ZUWxVVjdKMU04K24vVGU4NCtZZz09  
 
Meeting-ID: 921 7708 7009 
Kenncode: 773205 
Schnelleinwahl mobil 
+496938079884,,92177087009#,,,,*773205# Deutschland 
+496950500951,,92177087009#,,,,*773205# Deutschland 
 
Einwahl nach aktuellem Standort 
        +49 69 3807 9884 Deutschland 
 

 

 
  Protokollführung: Geschäftsstraßenmanagement/die raumplaner, Berlin, 15.03.2022 
 


